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VERLAGSVERÖFFENTLICHUNG

DAHEIM IN SCHERNFELD

Gut gerüstet für die Zukunft
Von Doris Mayr

Schernfeld – Dörfliche Struktu-
ren, aber trotzdem nicht abge-
hängt. Man kennt sich, die Feste
und Aktivitäten sind gut be-
sucht und das soziale Dorfleben
ist stark. Und dennoch ist die
Gemeinde Schernfeld nicht in
vergangenen Zeiten hängen ge-
blieben. Zum Beispiel sind alle
Ortsteile ans Glasfasernetz an-
geschlossen und auch die Schu-
le ist mit Glasfaser versehen.
„Ich war jetzt erst bei einer digi-
talen Lehrerkonferenz dabei“,
erzählt Stefan Bauer, der neue
Bürgermeister. „Ich war beein-
druckt, wie gut das klappt. Wir
haben vor zwei Wochen aus
einem Sonderbudget Endgeräte
besorgt, um die Schüler zu ver-
sorgen, die zu Hause keine oder
zu wenige Geräte zur Verfügung
haben.“ Als nächstes stehe nun
die weitere Verteilung der Lei-
tungen innerhalb der Ortsteile
auf dem Programm.

Gute Infrastruktur

Mit der Entwicklung der Ge-
meinde ist der Bürgermeister
zufrieden: „Wir haben kein Pro-
blem mit Wegzug, sondern
einen gesunden Zuzug. Vor al-
lem junge Familien suchen
Häuser, Wohnungen oder
Grundstücke.“ Deshalb würden
drei Neubaugebiete erschlos-

sen – in Schönfeld, Schernfeld
und Workerszell. „Die Nachfra-
ge ist sehr hoch, wir haben eine
Warteliste.“ Die Infrastruktur
ist gut: Es gibt drei Kindergärten
– davon ist einer ein Waldkin-
dergarten –, eine Grundschule
und zwei ausgelagerte Klassen
der Mittelschule Eichstätt, die
in Schernfeld unterrichtet wer-
den. „Wir haben kein Problem,
die Klassen zu füllen. Das ist
schön.“ Vor 30 Jahren sei ein

Gesunder Zuzug, drei Neubaugebiete und traditionelles Gewerbe – Neuer Wanderweg lockt

angenehmer Ort für den Bau
der Schule gefunden worden.
„Sie hat sogar einen eigenen
Schlittenberg, der natürlich
stark genutzt wird, wenn genü-
gend Schnee liegt“, freut sich
Bauer.

Einkaufen und Essen

Die Grundnahrungsmittelver-
sorgung sei möglich. „Wir ha-
ben einen Bäcker und einen

Metzger. Und Eichstätt ist nicht
weit weg – da kann man alles
andere besorgen“, erklärt Ste-
fan Bauer. Auch die Gastrono-
mie sei noch gut vertreten „Wir
haben Wirtschaften, auch mit
Übernachtungsmöglichkei-
ten.“

Steine, Steine, Steine

Die Gemeinde Schernfeld ist ge-
prägt von der steinverarbeiten-
den Industrie – wegen der Solln-
hofener Platten und des Jura-
steins. „Wir haben sehr viele
Steinbrüche, die in Betrieb
sind“, erzählt Bauer. „Ansons-
ten sind wir handwerklich und
landwirtschaftlich geprägt“, so
Bauer weiter. „Unser zentrales
Gewerbegebiet Wegscheid wird
jetzt erweitert, da es an seine
Grenzen stößt.“

Altmühlpanoramaweg

Besonders stolz ist Bürgermeis-
ter Stefan Bauer auf den
Schlaufweg Nummer 12. „Vom
Altmühlpanoramaweg zweigen
immer wieder kürzere Schlauf-
wege ab. Und die Nummer 12
macht eine kleine Runde durch
Schernfeld“, sagt er. Dieser füh-
re auch am sogenannten Erleb-
nishügel vorbei – auf diesem
stünden Erwachsenensportge-
räte zum Training im Freien be-
reit. DK

„Hier lässt es sich gut leben“
Herzlich Willkommen
in Schernfeld!

Wir sind eine dörflich ge-
prägte Gemeinde, die im Her-
zen des Naturparks Altmühltal
liegt. Wir sind umgeben von
wunderschönen Naturland-
schaften. Auf den Wanderwe-
gen entlang der Talkante ins
Altmühltal finden Sie viel Ru-
he, fantastische Ausblicke auf
das Flusstal und seine Kalk-

steinfelsen sowie artenreiche
Trockenwiesen und Wachol-
derheiden.

Über lange Zeit war neben
der Landwirtschaft der Abbau
und die Verarbeitung von Soln-
hofer Platten und Juramarmor
der bestimmende Wirtschafts-
zweig. Viele Steinbrüche, land-
schaftsprägende Abraumhal-
den, aber auch stattliche Jura-
häuser mit den teilweise noch
typischen Kalkplattendächern

bezeugen vielerorts diese Tradi-
tion.

Unsere vielen Vereine und
Organisationen sowie die Kir-
chen halten unsere Dörfer le-
bendig und bieten das ganze
Jahr über verschiedenste Akti-
vitäten an, bei denen jeder herz-
lich willkommen ist.

Wir sind touristisch gut er-
schlossen mit Wander- und
Radwegen sowie den dazuge-
hörigen Möglichkeiten zur ku-

linarischen Einkehr. Probieren
Sie mal den neuen Schlaufen-
weg Nummer 12 aus und genie-
ßen Sie zwischendurch den
weiten Blick vom Schernfelder
Erlebnispark. Oder erkunden
Sie den Wald im Walderlebnis-
zentrum.

Großen Wert legen wir auf
unseren Nachwuchs mit ver-
schiedenen Kindergärten sowie
einer modern ausgestatteten
Grundschule. In allen Ortstei-

len gibt es Spiel- und Sportmög-
lichkeiten.

Dank unserer guten Glasfa-
seranbindung steht auch einer
weltweiten Vernetzung nichts
im Wege.

Besuchen Sie uns und auch
Sie werden dann überzeugt sa-
gen können: In Schernfeld lässt
es sich gut leben!

Stefan Bauer (Freie Wähler),
Bürgermeister
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➜ Minibaggerverleih
➜ Containerdienst
➜ Tieflader-Transporte
➜ Erdarbeiten

www.eckerle-gmbh.com • info@eckerle-gmbh.com

Schernfeld · Tel. 0 84 22/14 44 · Ingolstadt · Tel. 08 41/5 90 67

Fugen schneiden
Abbrucharbeiten

Beton bohren
und sägen

Unser traditioneller Handwerksbetrieb
besteht seit 1902. Wir backen mit regionalen Zutaten

und unser gutes Brot wird aus selbsthergestellten
Natursauerteig gebacken. Unser Bäckerteam

produziert noch nach handwerklicher Backkunst.
Probieren sie es aus!

Gutes für jeden Tag!

Der Bäckerladen

www.templer-naturstein.de

N A T U R S T E I N W E R KArbeitsplatten
Treppen
Fensterbänke
Bodenbeläge
u.v.m

Eindrücke aus einigen Ortsteilen der Gemeinde Schernfeld: Die Schule in Schernfeld (links oben), ein Steinlager in Workerszell (rechts
oben), die Kirche in Rupertsbuch (unten links) und eine Bank mit Steinfiguren in Schönfeld (unten rechts). Fotos: Doris Mayr

Metzgerei u.Gasthaus
Schödl

Dorfstraße 36 • 85132 Sappenfeld

• feine Fleisch- u.Wurstwaren aus eigener Herstellung
• schwarzgeräucherter Schinken nach traditioneller Rezeptur
• verschiedene regionale Produkte


